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sich? – Die Grünen. Damit ist der Antrag abge-
lehnt. 

Als Nächstes liegt der Änderungsantrag der SPD 
Drucksache 14/8418 vor. Wer ist für diesen An-
trag? – Die SPD. Wer ist dagegen? – CDU, FDP 
und Grüne. Enthaltungen? – Nein. Damit ist der 
Antrag abgelehnt. 

Wir kommen zum Änderungsantrag der Grünen 
Drucksache 14/8419. Wer ist für diesen Antrag? – 
Die Grünen. Wer ist dagegen? – CDU und FDP. 
Wer enthält sich? – SPD. Damit ist der Antrag ab-
gelehnt. 

Ich rufe den Änderungsantrag der SPD Drucksa-
che 14/8420 auf. Wer ist für diesen Antrag? – SPD 
und Grüne. Wer ist dagegen? – CDU und FDP. 
Enthält sich jemand? – Das ist nicht der Fall. Damit 
ist der Antrag abgelehnt. 

Nächster Änderungsantrag der SPD-Fraktion 
Drucksache 14/8421. Wer ist dafür? – Die SPD. 
Wer ist dagegen? – CDU, FDP und Grüne. – Damit 
ist dieser Antrag abgelehnt. 

Wir kommen zum Änderungsantrag der SPD-
Fraktion Drucksache 14/8422. Wer ist für den An-
trag? – SPD und Grüne. Wer ist dagegen? – CDU 
und FDP. Enthält sich jemand? – Das ist nicht der 
Fall. Damit ist der Antrag abgelehnt. 

Der nächste Änderungsantrag Drucksache 
14/8423. Wer ist dafür? – Die SPD. Wer ist dage-
gen? – CDU, FDP und Grüne. Damit ist der Antrag 
abgelehnt. 

Nächster Änderungsantrag der Grünen Drucksa-
che 14/8424. Wer ist für diesen Antrag? – Die Grü-
nen. Wer ist dagegen? – SPD, CDU und FDP. Da-
mit ist der Antrag abgelehnt. 

Wer ist für den Änderungsantrag der SPD Druck-
sache 14/8425? – Die SPD. Wer ist dagegen? – 
CDU und FDP. Enthält sich jemand? – Die Grünen. 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 

Wir kommen zur Abstimmung über die beiden Ein-
zelpläne. Wir stimmen erstens über den Einzel-
plan 12 ab. Wer stimmt dem Einzelplan 12 entspre-
chend der Beschlussempfehlung Drucksache 
14/8012 zu? – CDU und FDP. Wer stimmt dage-
gen? – SPD und Grüne. Enthält sich jemand? – Das 
ist nicht der Fall. Damit ist die Beschlussempfehlung 
angenommen und der Einzelplan 12 beschlos-
sen. 

Wir stimmen zweitens über den Einzelplan 20 ent-
sprechend der Beschlussempfehlung Drucksa-
che 14/8020 ab. Wer stimmt der Beschlussempfeh-
lung zu? – CDU und FDP. Wer stimmt dagegen? – 
SPD und Grüne. Gibt es Enthaltungen? – Das ist 
nicht der Fall. Damit ist auch diese Beschlussemp-
fehlung angenommen und der Einzelplan 20 be-
schlossen.  

Für morgen ist die Abstimmung über das Haus-
haltsgesetz – das haben wir so vereinbart – im An-
schluss an die Erledigung der Einzelpläne vorzuse-
hen. Deshalb können wir an dieser Stelle den 
nächsten Punkt aufrufen: 

 Einzelplan 13 
Landesrechnungshof 

Ich weise hin auf die Beschlussempfehlung Druck-
sache 14/8013. 

Hier ist eine Debatte nicht vorgesehen, sodass wir 
unmittelbar zur Abstimmung über diesen Einzelplan 
entsprechend der Beschlussempfehlung Druck-
sache 14/8013 kommen. Wer stimmt dieser Be-
schlussempfehlung zu? – CDU, FDP, Grüne und 
SPD. Stimmt jemand dagegen? – Nein. Stimment-
haltungen? – Nein. Damit ist das einstimmig so 
beschlossen und der Einzelplan 13 angenom-
men. 

Wir kommen zum 

 Einzelplan 01 
Landtag 

Ich weise hin auf die Beschlussempfehlung Druck-
sache 14/8001.  

Auch hier ist keine Debatte vorgesehen. Wir können 
sofort zur Abstimmung entsprechend der Be-
schlussempfehlung Drucksache 14/8001 kom-
men. Wer ist für diese Beschlussempfehlung? – 
SPD, Grüne, CDU und FDP. Ist jemand dagegen? – 
Stimmenthaltungen? – Nein. Damit ist auch diese 
Beschlussempfehlung einstimmig angenommen 
und der Einzelplan 01 beschlossen. 

Wir sind damit am Ende unserer heutigen Haus-
haltsberatungen, die wir an der Stelle unterbre-
chen und morgen mit den Beratungen zum Einzel-
plan 05 fortführen. 

Und weil der Abend so schön ist, gehen wir gleich 
weiter in der Tagesordnung und kommen zu:  

4 Gesetz zur Änderung dienstrechtlicher Vor-
schriften 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/8176 

erste Lesung 

Zur Einbringung des Gesetzentwurfs ist für die Lan-
desregierung Herr Minister Dr. Wolf vorgesehen. Ihn 
bitte ich jetzt auch, ans Mikrofon zu treten. 
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